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Beratungsgegenstand 

Implementierung eines Energiemanagements im Rahmen der Kommunalrichtlinie 

 
    

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Energie empfiehlt dem Rat der Stadt Ochtrup, die 
Implementierung und den kontinuierlichen Betrieb eines Energiemanagements für kommunale Lie-
genschaften zu beschließen. 
 
Sachdarstellung: 
 
Ein Energiemanagement erlaubt die systematische und kontinuierliche Erfassung von Strom-, Was-
ser, Gas- bzw. Wärmeverbräuchen in Gebäuden. Durch den konsequenten Betrieb eines Ener-
giemanagements lassen sich Einsparungen von bis zu 20 % erreichen, ohne investive Sanierungs-
maßnahmen zu ergreifen. 
 
Für den Aufbau eines Energiemanagementsystems sind jedoch Investitionen für Sensorik, Mess-
technik und Software notwendig. Darüber hinaus wird Personal für die Implementierung und den 
Betrieb des Energiemanagements benötigt. 
 
Es besteht die Möglichkeit, für die Implementierung eines Energiemanagements über die Kommu-
nalrichtlinie eine Förderung in Höhe von 70 % der förderfähigen Gesamtausgaben zu beantragen. 
Zu den förderfähigen Ausgaben gehören oben genannte Investitionen und eine Personalstelle über 
eine Projektlaufzeit von 36 Monaten. 
 
Voraussetzung für die Bewilligung ist das Vorliegen eines Beschlusses über den Aufbau und den 
beabsichtigten kontinuierlichen Betrieb eines Energiemanagements. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Ein unmittelbar positiver Einfluss auf Klima und Umwelt wird durch die erzielte Reduktion von Treib-
hausgasen aufgrund eines Energiemanagements erreicht.  
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Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Bei einem Beschluss über die Implementierung und den kontinuierlichen Betrieb eines Energiema-
nagements für kommunale Liegenschaften müssten entsprechende Mittel bereitgestellt werden. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Das Thema Klimaschutz und nachhaltiges Handeln hat sowohl für diese als auch für die künftigen 
Generationen einen hohen Mehrwert. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Korten 


